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Gruppe FDP/Die Unabhidngigen
pPp gig C) {

Herrn Landrat Manfred Nahrstedt
Landkreis Liineburg
Auf dem Michaeliskloster 4

21335 Lineburg

Februar
Luneburg, den 5. Janruar 2014

Anfrage

Wahl von hauptamtlichen Biirgermeistern in den Kreistag

Sehr geehrter Herr Landrat, L\(’)oe\’ \40&\8(8&[

es wird gebeten, die nachstehende Anfrage in der Sitzung des Kreistages am 23. Marz
2014 geméal § 17 Abs. 2 Geschéaftsordnung zu beantworten:

Der Oberbirgermeister der Stadt Luineburg Ulrich Médge hat sich in seiner Funktion als
Prasident des Niedersachsischen Stadtetages im Hinblick auf die von der Landesregierung
geplante Novellierung des Niedersachsischen Kommunalverfassungsrechts (NKomVG) da-
fur ausgesprochen, dass Buirgermeister zukiinftig in Kreistage gewahlt werden und Kreis-
tagsmandate annehmen konnen (vgl. Celler Presse vom 9.12.2014). Nach bisheriger
Rechtslage besteht Unvereinbarkeit zwischen dem Amt einer hauptamtlichen Blrgermeiste-
rin oder eines hauptamtlichen Biirgermeisters und einer Mitgliedschaft im Kreistag (vgl. § 50
Absatz 1 Nr. 6 NKomVG). Dieser faktische Ausschluss von der Wahlbarkeit zu einem
kommunalen Ehrenamt ist notwendig, um der Gefahr von Interessenkollisionen wirksam zu
begegnen (vgl. Thiele, Kommentar zum Niedersachsischen Kommunalverfassungsgesetz,
Erlauterungen zu § 50 Randnummer 1).

1. Wie beurteilt die Kreisverwaltung die o. g. Initiative des Oberbirgermeisters ?

2. Teilt die Kreisverwaltung die Auffassung, dass eine Aufhebung des Verbotes fur
hauptamtliche Birgermeister, gleichzeitig ein Kreistagsmandat anzunehmen, die Ge-



fahr von Interessenkollisionen erhéhen und zu einer Schwachung des Ehrenamtes in
Kreistagen fuhren wirde ?

Ao (ol
- lpagprepredin-



	Vorlage
	Anlage  1 Anfrage FDP Unab Wahl von Bürgermeistern in Kreistag

